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Berlin. Commerzienrath Edu-
ard Schmidt, der frühere schwedisch-
norwegische Generalconsul und ehe-
malige Inhaber der hiesigen Bant-
firma Anhalt Wagner Nachs., ist in
Theil in Thüringen einem langjähri-
gen Herz- und Nierenleiden erlegen.?

Der Schnöpf'fche Gesangverein feierte
im Hotel Imperial durch ein Festmahl
das 50jährige Jubiläum seines Beste-
hens. Der Begründer des Vereins,

Professor Paul Schnöpf, steht noch in
voller Rüstigkeit dem Verein vor.
In einem Hotel der Friedrichsiraße hat
sich aus Nahrungssorgen der 40jährige
Sprachlehrer Dr. Wolf erschossen, der
am Spittelmarkt 14 seit Jahren eine
Akademie für neuere Sprachen inne
hatte. Außerordentlicher Professor
in der medizinischen Fakultät der
Friedrich - Wilhelm - Universstät
hierselbst Dr. Adolf Passow erhielt
den Charakter als Geheimer Medizi-
nalrath. Von einem Eiswagen

überfahren und getödt«t wurde am

Halle'schen Thore der 52 Jahre alte
Handelsmann Pusemann aus der

Kulmstraße. Geheimer Regierungs-
rath und Professor an d«r hiesigen
Technischen Hochschule Dr. Friedrich
Rudorfs ist gestorben. Er hat seinen
70. Geburtstag nur kurze Zeit über-
lebt. Professor Dr. Voigt, Stadt-
schulrath für das höhere städtische
Schulwesen, ist hier nach mehrwöchi-
gem Krankenlager an Lungenentzün-
dung gestorben. Nach Unterschla-
gung von 31,500 Mark flüchtig ge-
worden ist der 35 Jahre alte, unverhei-
rathete Bankkafsirer Ernst Gollnow
aus der Kleinen Hamburger Straße
27. Mit seinem Taschenmesser töd-

der Barutherstraße der Vice - Wacht-
meister Hermann Draaz. Regie-
rungsrath Dr. Rudolph Aderhold,
Mitglied des Gesundheitsamts, wurde
zum Direktor im Gesundheitsamt
unter Beilegung des Charakters als
Geheimer Regierungsrath ernannt.
August Miitzen, ordentlicher Professor

Professor Heinrich Justus Heller ist
hier im Alter von 90 Jahren gestorben.
Fast 50 Jahre lang war er Oberleh-
rer an der Königlichen Realschule, dem
jetzigen Kaiser Wilhelms - Realgym-
nasium. Ihren 100. Geburtstag
feierte die Wittwe Charlotte Dietrich,

straße 50. Ihr 50jiihriges Ge-

straße 59.

L y ck. Landesgerichts - Präsident

Mitglied.
Preußisch -E y l a u. Zum Di-

rektor des hiesigen Lehrer - Seminars

meister Krieger gewählt.
R o m i n t e n. Der älteste Bewoh-

ner der Haide, der durch die Pflege der
Forellen- und Krebszucht bekannte He-
gemeister Klaunik, ist im 90. Lebens-
jahr gestorben.

Stalln pönen. Der 63jährige
verheirathete Lehrer Thielert ausWa-
nagupchen ist hier wegen SittlichkeitS-
chen, zu drei Jahren Zuchthaus ver-

seli Der Vorsitzende. Direktor Kahle,

Jahren Gefängniß oerurtheilt.
Deutsch -Krone. Apotheker

Nadecke von hier hat >seine Apotheke
für 252,000 Mark an den Apotheker
Philipp aus Breslau verkauft.

Elbing. Oberförster Schernig in

rath hierselbst gewählt worden.
Graudenz. Kunstmaler Gustav

Breuning ist hier im Alter von 75

Jahren einem Schlaganfall erlegen.
Kahlberg. In Ostsee sind

kemann hier ertrunken. Zwei an-
dere Fischer Namens Wellm und Ritt-

Raßnitz. Hotelbesitzer Schlauert
fiel die Treppe hinab und gab bald
darauf seinen Geist auf.

Polzin, Zum Bürgermeister hier-
selbst wurde Magistratssekretär Eugen
Bröde aus Rixdorf gewählt.

Richtenberg. Beim Fischfange
ertrank der siebenjährige Knabe Ter-
tin. .

Stolp. Infolge Unvorsichtigkeit

Der zweite Vor-

stelle Treutler wurde zum Bank-As-sessor ernannt.

Gromoll hier sind Drillinge, dreiMäd-

Bieschen. Ein Brand legte das
Wohnhaus der Brüder Wandtke in
Asche.

Izz stb ch t kb'

Knabe des Arbeiters Pitzke.

Altona. Der Rang der Räthe

mann hier erhielt den Kronen - Orden
vierter Klasse.

Heide. Das Gewese des Land-
mannes Claus Thiessen in Benne-
wohld ist niedergebrannt. Die hiesi-

schäftsjubiläumi Aus diesem Anlaß
fand im ?Tivoli" ein Fest statt, be-
stehend aus gemeinschaftlicher Tafel,

Klasse a. D. Wafchull Hierselbst

ordnetenwahl wurden die früheren
Stadtverordneten Dr. W. Claussen
und Bäckermeister Strupe wiederge-
wählt.

Provinz Zchlelien.

ten sind in der 3. Abtheilung Kauf-
mann R. Helfrich. Fleifchermeifter A.
Ullmann, Obermeister Meyer, Zim-
mermeister W. Löbel, Tischlermeister
Hoheisel, Cigarrenhändler Seibt und
Lehrer Willenberg, in der 2. Abthei-
Elkusch, Dr. Lempke, Löffler, Bild-

Bclkner erhielt das Allgemeine
Ehrenzeichen.

Nieder- Leppersdorf. Fa-
brikdirektor August Doerner Hierselbst

lehrer Krems Hierselbst ist der Adler

Strie g a u. Rechtsanwalt und
Notar Klotz hier erhielt den Charakter
als Justizrath.

Thiergarten. Den Gottfried
Stampke'schen Eheleuten ist aus An-
laß ihrer goldenen Hochzeit ein Ge-
schenk von 39 Mark bewilligt worden.

Zabrze. In Haft genommen
worden sind unter dem dringenden
Verdachte der Inbrandsetzung ihres
eigenen Kleidermagazins die Inhaber
der Firma I. B. Schiller Nachfolger,
Daniel und Angres von hier.

Posen. Landgerichtsrath Knitter
Hierselbst ist zum Landgerichtsdirektor
in Ostrowo ernannt worden. Die
bekannte Kautz'sche Millionen - Erb-
schaft (der verstorbene Pole Kautz hin-
terließ bei seinem Tode eine Anzahl
Rittergüter und mehrere Hunderttau-
send Mark baaren Geldes) ist jetzt vom
hiesigen Oberlandesgericht den Brü-
dern Switalski in Labischin zugespro-

chen worden.

ordnetenversammlung wurde an Stelle
des Stadtraths Werckmeister, der sein
Amt niedergelegt hat, Rechtsanwalt
Baerwald zum Stadtrath gewählt.
Stadtrath Wenzel, welcher seineAmts-
niederltgung mit seinem hohen Alter

Krone a. D. Brahe. In Neu-
Jastnitz glitt Wirthschaft - Inspektor

Simon Weiß.
Kolmar. Zum Landrath des

Kreises Kolmar ist derßegierungsrath

daß er starb.
Vlchersieven. Dem Müh-

lenbesitzer Gustav Gummert wurde die
Reitlings - Medaille am Bande ver-
liehen.

Schönebeck. Oberböttcher Fried-
von Karl Wolter feierte sein silbernesBerussjubiläum. Werthvolle Ge-

! einer Ansprach« des Stadtraths Alte
auch ein Diplom für Treue in der Ar-

Staßfurt. Auf der Schacht

'

Wernigerode. Monteur Bör-
ner war von der Firma Liebau in

im Kölnischen Allersheim fertigge-

stellte Dampfheizungsanlage zu prü-

fen. Er wurde Morgens an Kohlen-
dunst erstickt aufgefunden. Der Ver-
unglückte ist 37 Jahre alt und hinter-
läßt Frau und 3 Kinder.

Hannover. Kurz vor Vollen-
dung des 100. Lebensjahres verstarb
der Rentier Carl Hanstein. An sei-

nem Geburtstage, den 1. December,
wurde er zu Grabe getragen. ?ln

der den Spindelmaschinensaal und
daS Hauptgebäude der Fabrik ganz

zerstörte. Ein Feuerwehrmann rxr-

-80«!«00 Mark"geMtzt °

n Con-
curs geriethen der Möbelhändler Au-
gust Borsum und der Buchbindermei-
ster Bernhard Beinhauer.

Burgdorf. Während eines
Abendgottesdienstes in hiesiger Kirche
wurde der Kaufmann A. Schräder
aus SchillerSlage vom Schlage getrof-

Celle. Für den kürzlich am
Herzschlage verstorbenen Senator
Heyer wurde der bisherige Vürgervor-
steher - Worthalter, Mitglied des
Reichstages, Kaufmann Fritz Wehl

Provinz ZZSellsaren.
Hemmern. Feuer zerstörte das

Wohnhaus des Gutsbesitzers Hermann
Luyken.

Iserlohn. Steuer - Inspektor
und Amtsanwalt Karl Hoffman starb
hier im Alter von 63 Jahren. Seit
dem Jahre 1875 war er in unserer
Stadt thätig.

Mast holte. Unser neuer Pfar-
rer Aldejohann wurde durch den De-

fein Amt eingeführt.
Oeventrop. Die Werkstatt des

Schreinermeisters Beinholz brannte

Pa de rbo r n. Bei der Wahl der

theilung Oberlehrer Dr. Westhoff,

Eheleute Tischlermeister
Dickhaut sen. begingen ihre goldene

Hochzeit. Dem Jubelpaare wurde die

herging, wurde von einem Güterzug

Werne. An Stelle des nach Ka-
strop berufenen Bürgermeisters Wy-

ordneteii Bauer Dr. med. Nockher ge-
wählt. In der hiesigen Franziska-
nerkirche feierte Pastor Venantius

biläum. Hier starb im Alter von 72

Jahren Nikolaus Hompesch, der fast
50 Jahre lang als Lehrer und Biblio-

Musik wirkte. ?Jubilarpriester Dom-

storben. Er hat ein Älter von 80

Stiftsherr Dr. Belles-
heim Hierselbst ist zum Stiftsprobst

Düren. Die Wittwe Chr. I.
Ren verstorbenen Gatten und Sohn
50,000 Mark zur Gründung einer Ar-
beiterunterstützungskasse für ihre Fa-
brik.

urtheilt.

Fürstenhagen. Zum Bürger-
meister ist Philipp Kregelius gewählt
worden. Er wird die Wahl nicht au-

Fulda. Dieser Tage starb der

Amtsgerichtsrath a. D. Anton Maier.
Der Verblicheue hat ein Alter von 86

Niederklein. Einer Feuers-
brunst fielen hier 18 Gebäude zumOpfer.

Niedernhausen. Der 17jäh-
rige Fabrikarbeiter Bach von hier ver-
Geliebte, eine gleichaltrige Fabrikar-
beiterin, schwer und erschoß sich dann
selbst.

Rinteln. Bildniß- und Genre-
maler Philipp Arons hier ist nach kur-
zer Kranlheit, 80 Jahr« alt, gestorben.

Schlüchtern. Zum Amtsrichter
ernannt wurde der G«richtSassessor
Hengelsberger von hier.

Steinhaus. Bürgermeister
Schmitt hierselbst feierte sein 50jäh-
rigeS Dienstjubiläum als Bürgermei-
ster. Von dem Kaiser ist dem Jubilaraus diesem Anlasse daS AllgemeineEH-

d«n.
Wiesbaden. Der pensionirte

Major v. Könemann vom 167. Infan-
ten- - Regiment in Kassel hat sich hier

Altenh u r g. Getreidehändler R.

das Gehöft des Landwirthes Wicken-

Braunschweig. An Stelle des

der Wohnung des Arbeiters Müssig-

Gera. Geistlicher Karl Protze ist

Becker von Hier verhaftet.
Sachsen.

K r i m m i t 112 ch a u. Feuer richtete

von Jahren gehört, eine Summe von
15,099 Mark schenkungsweise Über-

ZI? ock ritz. Ein Brand legte das
Schafer'sche Gut in Asche.

Plauen i. Vier Stock hoch

se Äurgstraße 26 das im fünften Jah-

S ti Egidi en. In der Nähe des

Wehrsdorf. In der Sandgru-
be des Bleichereibesitzers Paul Äugst

der 28jährige Arbeiter Eckardt,

November 1885 in Bickenbach, erhielt

fängniß Der
Frau Kaschowska ist der Titel als
Kammersängerin verliehen worden.

denen Hochzeit.

Jggensbach. Feuer zerstörte
die Anwesen von Krämer Art«ieyer,

Bäcker Zacher und der Bauern Umhol-
zer und Winhart.

Neubeuren. Maierbauer Josef
Strein von Roßholzen wurde auf der
hohen Ries beim Holzfällen von einem
stürzenden Baum erschlagen.

Neunburg v.W. Wirth Lacher
von hier ist von einem krüppelhaften
Idioten erstochen worden. Der Mör-
der beging die That in sinnloser Be-
trunkenheit.

Schro benhausen. Der 73
Jahre alte Austriigler Andreas Heck-
ner von Wickelhausen ist in seinerAuS-
tragswohnung todt aufgefunden wor-
den. Die Leich« war schon vollständig
eingetrocknet. Die Gerichtscommission
vermuthete ein Verbrechen und wurde
der Schwiegersohn Heckner'S als der
That dringend verdächtig verhaftet.

Straubing. Wegen Körper-
verletzung mit Todessolae verurtheilte
das hiesigeSchwurgericht den 19 Jahre
alten Bauernsohn Josef Anmer von
Hermansöd zu 3 Jahren Gefängniß.

Winzer. Die elfjährige Gütlers-
tochter Anna Höltl und daS sünsjäh-

eines Donau - Altwassers ein. Der
Bürgermeisterssohn Fuchs eilte zu
Hilfe, brach aber gleichfalls durch und
rettete mit Mühe sein Leben. Die bei-
den Mädchen, ertranken.

ZSUrtt-rnvsrg.

Stuttgart. Landgerichts-Prä-
sident von Landerer beging sein 50-
jähriges Dienstjubiläum. Zu Ehren
des Jubilars war eine Feier veran-
staltet, an welcher der Ministerpräsi-
dent Dr. von Breitling und zahlreiche
Justizbeamte theilnahmen. Der
Gründer der Aktienbrauerei Wulle,
Privatier Ernst Wulle, ist im Alter
von 71 Jahren gestorben. Wull» war
bis 1896 alleiniger Besitzer der Braue-
rei und seit dieser Zeit Vorsitzer des

Aussichtsrathes der genannten Aktien-
gesellschaft. Die Stille eines außer-
ordentlichen evangelischen geistlichen
Mitgliedes des Strasanstaltencollegi-
umS wurde dem Oberhosprediger Prä-
laten von Schwarzkopf übertragen.
Dr. Heinrich Hegler, Professor der

Opfer.
Dischlngen. Im nahen Wald-

theil Erzberg wurde das Skelett des
seit April 1899 vermißten 25jährigen

Ebner.

Konstanz. Aus Anlaß der Ver-
setzung des Medicinalraths Dr. Kug-
ler nach Mannheim fand hier eine von
der Gesellschaft ?Gerstensack" veran-
staltete AbschiedSfeier statt.

Monaten Gefängniß.
Kaiserslautern. I. Deutsch,

störte das Anwesen des Besitzers Lutz.
Kklaß Lstbringen.

Mülhausen. Steueraufseher
Gustav Ferdinand Agde erhielt das
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens.

worden.
Saargemünd. Dem Pastmei-

ster a. D. Johann Bender hier wurde

W. PeterS, Rechtsanwalt Löwenthal.

Maurermeister C. Mecklen-

assistent Warncke.

Müller.
Gödern. Feuer zerstörte die

Scheune des Schmiedemeisters Meier.
Groß - Laasch. Das Wohn-

haus des Tischlers Meier brannte nie-
der.

Wärter sah in einem
eine nur mit Hemd, Taille und
Strümpfen bekleidete weibliche Person
liegen; nicht weit von der Stelle lag
ein Unterrock. Wie sich herausstellte,
ist die Todte die Ehefrau des Hand-
langers Lorenz von hier. Ob ein

geben. '
Jever. Tischlermeister Johann

Borchers stellte seine Zahlungen ein.
Ireie Ktädt«.

chein Anlaß in der festlich beflaggten
Börse eine Festsitzung derHandelStam-
mer stattfand. A. Woermann, Prä-ses der Handelskammer, überreichte
hierbei Dr. Güttschow die goldene
Denkmünze. Unter dem Verdacht,
den Tod des 24jährigen Dienstmäd-

rene Thal, verhaftet. Ihre silberne

54 Jahr alte Weichensteller Carl
Schuldt aus der Jenischstraße 4, der

des Obsthändlers Hungar aus der
Roenallee 30, die sich unter Mitnahme
von 1809 Mark entfernt hat.

Genf. Der Regierungsrath hat
zu Mitgliedern der schweizerischenUhr-
macherkainmer hierselbst Regierungs-
rath Thiebaud und Juwelier Ferrero

beim Generalstreik, zu 4 Monaten Ge-
fängniß.

Lugano. Im Alter von 66 Jah-
ren starb hier Ceresole Andreazzi, Rek-
tor des kantonalen Lyceums, Mitglied
des Großen Rathes und Bicepräsident
des Gemeinderathes.

seinem Präsidenten für 1993 Gerichts-

ßen Regierungsrath Düring, zum
Statthalter Regierungsrath Walter.

Winiger, bestätigt, als Obergerichts-
präsident Alois Räber.

Neuhausen. Beim Waidling-
fahren ertrank im Rhein der 23 Jahre
alte Jean Dürrenberger von hier.
Baslerputsch wurde auf dem Gottes-
acker unseres Bergdorfes inS stilleGrab
gelegt. Es war Bater Jakob Kühni,
der älteste Einwohner unserer Kirchen-
jahre.

Zürich. Der Besitzer der Neu-
mühle Bachs wurde beim Oelen eines
Getriebes von einem Kammrade erfaßt
"'id getödtet.? Musikdirektor Gabriel
Weber feierte das Jubiläum feiner
fünfundzwanzigjährigenThätigkeit als
Dirigent des Kirchenchors Predigern.

Heflcrreich-Angarn.

Wien. Regierungsrath Antsn
Krämer trat in den Ruhestand. Er
erhielt aus diesem Anlaß den Orden
der Eisernen Krone dritter Klasse.
An Vergiftung durch eine Ligroinlam-
pe starb der Partieführer Franz Kral.

Friedrich Wilhelm Eckstein, pen-
sionirtcr Professor der Lehranstalt für
Textil - Industrie und vormaliger
Direktor der Brünner Webschule, ist
hier im SV. Lebensjahre gestorben.
Die Postseiretäre Johann Ritter von
Ambros und Karl Kostrouch wurden
zu Posträthen ernannt. Musiker
Johann Kreuzberger und dessen Ge-
mahlin Aloisia feierten in der Hernal-
fer Pfarrkirche das Fest der diaman-
tenen Hochzeit. Wegen Betruges

verurtheilte das hiesige Schwurgericht
den 33 Jahre alten Bauarbeiter Karl
Knirlinger zu 10 Monaten schweren
Kerkers. In der Tabaksabrik auf
dem Rennweg No. 44 hat ein große:
Brand gewüthet, der nicht nur einen
Theil des Dachstuhles einäscherte, son-
dern auch auf die Arbeitsräume über-
griff und dort Tabak- und Cigarren-
vorräthe vernichtete. Hof- und Mi-
nisterialofficial erster Klasse Benno
Rettich Edler von Wildenhorst ist zum
Hilfsämter - Direktionsadjunkten im

worden.
A 112 ch. Wegen finanzieller Schwie-

rigkeiten verübte der Hotelbesitzer Jo-
hann Gaßl von hier Selbstmord.

Bärringen. Der bisherige Bür-
germeister, Fabrikant Meinl, wurde

zum sünsten Male als Stadtoberhaupt
wiedergewählt. Zu Stadträthen sind
HanS Ströer, Johann Reinelt, Anton
Häuser und Fabrikant Ferdinand

Const. Bochkoltz in der Josefstraße

000 Fr. verkauft.
Differdingen. Der Arbeite:

Jak. Theis wollte nach der Ablade-

? Großes Abfsehen in
Künstler- und Gesellschaftskreisen ruft
der Selbstmord der aus Deutschland
gebürtigen Malerin Frau Bohemer,
die unter dem Namen Clark sehr be-
kannt und geschätzt ist, hervor. Die
35jährige schöne und elegante Frau

rer Mutter theilte, mit einem von
Chloroform durchtränkten Wattewust
vor Mund und Nase todt aufgefunden.

sti, der in die Max Lebaudy - Erpres-
fungsfkandale verwickelt war, verhei-

daß sie Hand an sich legte.
Ein heiteres Grenz-

abenteuer wird von der preußisch-
russischen Grenze berichtet. Fünf In-
fanteristen aus Allenstein marschirten
an einem der letzten Tage stolz durch
das Dorf Roggen. Sie hatten zwecks
einerUebung die in der Nähe des Dor-
fes liegenden trigonometrischen Punkte
zu berühren. Einen von diesen konn-
ten sie nicht finden. Sie marfchir«
ten zur nächsten Ortschaft, um Erkun-
digungen einzuziehen. Hier sahen sie
vor einem Gebäude Turngeräthe, und
in der Meinung, sie hätten die Schule
des Ortes vor sich, gingen sie hinein
und befanden sich im russischenZor-
don. Ihren Schrecken und die ver-
blüfften Gesichter der Russen kann
man sich lebhaft vorstellen. Der Ka-

Befehl, die Preußen freizulassen. Der
russische Officier zeigte sich übrigens
sehr freundlich, ließ die Berirrten

Silber Dann wurden die
Allensteiner wieder über die Grenze ge, >
bracht.

Aus Madrid meldet
man: Was die Justiz seit Jahren ver-
geblich erstrebte, nämlich «inen Verbre-
cher auf d«n Weg zum Guten zu hal-
ten, das hat jetzt die Göttin Fortuna

lichen Launen über 39,099 Pesetas
einem unter denKriegsnamen ?Scharf-

und bat, man möge seinen Namen aus
der Liste d«r Verbrecher streich«», da er
beabsichtigt, sich künftig ?von den Ge-

sterhaften Lebenswandel zu führen.
JnVrllnni st dieser Tage

der unter dem Namen Hieronvmus
Lorm bekannte Schriftsteller Heinrich
Landesmann im Alter von 81 fahren

Des Gesichts und Gehörs beraubt,

große Verehrung zollte.
Auf einem Gute in der

Nähe von Neuß bei Düsseldorf san-

nen Topf, der mit einer beträchtlichen
Summe an Gold- und Silberstücken
angefüllt war. Bei den Versuchen,
das Geld umzuwechseln, die

zu mehrtägigen Gefängnißstrasen zur
Folge hatte. Das Geld ist nach den

sechziger Jahren von den damaligen
Gutsbesitzern aus Furcht vor einem
Raubanfalle vergraben worden. Der
Paragraph 894 des Bürgerlichen Ge-
setzbuches sieht die Auslieferung sol-

? Das schwer« Kunststück,
26 Stunden am Clavier zu sitzen, voll-
brachte Camilla Baucia in Trieft. Er
setzte sich Ab«nds präcis« 8 Uhr vor
einer aus Musiklehr«rn und Journali-
sten bestehenden Jury an's Clavier
und spielt« ohne «ine Unterbrechung
eintreten zu lassen, bis um 6 Uhr 30
Minuten Morgens d«s nächsten Tages.
Nach einer blos zehn Minuten langen
Pause b«gann «r abermals di« Tasten
zu bearbeiten, und spielte von diesem
Augenblick an wieder ohne aus-
zusetzen bis um 2 Uhr 55 Minuten
Nachmittags. Er hatt« während d«v
26 Stunden alles Mögliche gespielt»,
ein buntes Potpourri: Opern,
Tanzstück«, und Alles auSwenbfg»
Während des ganzen Concerts war der
Saal dicht besetz!. S«lbstverständlich

men, der zwar abheilte, nach andert-
halb Jahren aber wieder an derselben
Stelle erschien. Trotz aller Bemühun-
gen starb der Knabe. Bei der Sektion

Vorhof des Herzens und deren stum-
pfes Ende nach der Herzspitze gerichtet
gewesen war. Wie die Nadel in den
Körper des Knaben gekommen, konnte
nicht festgestellt werden, klar aber ist,
daß die Erschütterung durch den Fall
am Eislaufplatze die Katastrophe her-
beiführte und di« Nähnadel an die
Stelle gebracht wurde, von der aus sie
die krankhafte Veränderung in den
Geweben hervorrufen konnte.

Einßrand, dervorKur-
zem in der Köster'schen Conditorei in
Bochum, Westfalen, den Tod von zehn
Personen herbeiführte, ist hauptfäch-
lich dem hölzernen Treppenbau des

gegen zwölf Uhr in der im Keller be-
legenen Backstube ausgebrochen, hatte
das Trepp«nhauS erreicht und bald
darauf schon die oberen Stockwerke
und den Dachstuhl ergriffen, während
die Geschäftsräume zu ebener Erde
und di« erste Etage fast gar nicht ge-
litten haben. So kam es, daß man
draußen erst die große Lebensgefahr
merkte, in der die oberen Einwohner

sich befanden, als es zur Hilfe schon zu
spät war. Die beiden Feuerwehren
der Stadt, denen zuerst kein Großfeuer
gemeldet worden war, arbeiteten nach-
her mit verzweifelter Anstrengung, um
zu retten, was zu retten war. Vorher
waren schon von den Nachbarn dieje-
nigen Bewohner mit Leitern aus den
oberen Zimmern geholt worden, die,
um Hilfe rufend, di« Fenster erreicht
halten, die Todten sind später fast
sämmtlich im Innern des Hauses ver-
kohlt aufgefunden worden. Einige der
Bewohner wagten den Sprung aus
dem Fenster, wobei ein Dienstmädchen
und ein Kind den Tod gefunden haben
Das Haus war von etwa 39 Personen
bewohnt.
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